
 
 
 
 
 
 
 

 

  
  29.11.2022 

 

Umsetzung Mehrwertsteuer Absenkung 2022 - 2024 
           

 

 

Sehr geehrte Kunden der Gemeindewerke Oberhaching,  

 

der Gesetzgeber hat durch das Gesetz zur temporären Senkung des 

Umsatzsteuersatzes auf Gaslieferung über das Erdgasnetz die allgemeine 

Umsatzsteuer für Gaslieferungen und Lieferungen von Wärme über ein Wärmenetz 

zeitlich befristet vom 1. Oktober 2022 bis 31. März 2024 von 19 % auf 7 % gesenkt. 

Selbstverständlich geben die Gemeindewerke Oberhaching diese Senkung gerne an Ihre 

Kunden weiter. Durch diese erst am 29. September 2022 endgültig beschlossene 

Maßnahme ergeben sich Auswirkungen auf Ihre Verbrauchsabrechnungen und Ihre 

Abschlagszahlungen.  

 

Grundsätzlich kommt es für die Bestimmung des anzuwendenden Umsatzsteuersatzes 

bei der Wärmelieferung weiterhin darauf an, wann der Abrechnungszeitraum endet. Dies 

wurde im Schreiben des Bundesfinanzministeriums der Finanzen (BMF) vom 25. 

Oktober 2022 nochmals bestätigt.  

 

Für alle jährlichen Abrechnungszeiträume in der Versorgungsart Fernwärme die im 

Zeitraum vom 1. Oktober 2022 bis einschließlich 31. März 2024 enden, sind die 

Lieferungen des gesamten Ablesezeitraums dem ab 1. Oktober 2022 geltenden 

Umsatzsteuersatz von 7 % zu unterwerfen (BMF-Schreiben vom 25. Oktober, Rz. 12). 

Maßgeblich ist das Ende des Abrechnungszeitraumes, nicht das Rechnungsdatum. Die 

Steuersatzsenkung geben wir somit vollständig an unsere Kunden weiter.  

 

Abrechnungszeiträume, die vor dem 1. Oktober 2022 oder nach dem 31. März 2024 

enden, wurden bzw. werden nach aktueller Rechtslage mit 19 % abgerechnet.  

 

Für die zu leistenden Abschlagszahlungen ergeben sich auf Grund der 

Steuersatzänderung ebenfalls Änderungen.  

 

Ihre fälligen Abschläge aus der Abrechnung zum 30. September 2022 haben wir mit 19 

% Umsatzsteuer festgesetzt. Da ab dem 1. Oktober 2022 dieser Steuersatz 

vorübergehend nicht mehr gültig ist, müssten wir die Abschlagsrechnungen 
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grundsätzlich anpassen. Um den Anpassungsaufwand für Sie so gering wie möglich zu 

halten, werden wir die Abschlagshöhe nicht anpassen, allerdings bei der Abrechnung 

Ihrer Abschlagszahlungen in der Abrechnung 30. September 2023 nur 7% Umsatzsteuer 

berücksichtigen. Sie leisten daher eine höhere Netto-Zahlung für das laufende 

Abrechnungsjahr, was Ihnen bei der Jahresrechnung 2023 zugutekommt. 

 

 

Wir hoffen mit diesen Erläuterungen Ihre Fragen im Zusammenhang mit der 

Umsatzsteuersenkung beantwortet zu haben. Wir sind bemüht, die Auswirkung der 

zeitlich befristeten Umsatzsteueränderungen für Sie als Kunde abrechnungstechnisch 

so weit wie möglich zu minimieren und Ihnen gleichzeitig die finanzielle Entlastung in 

vollem Umfang weiterzugeben.  

 

Sollten Sie noch Fragen haben, so stehen wir Ihnen telefonisch unter 089-99 82 804-01 

gerne zur Verfügung. 

 

 

Ihr Team der Gemeindewerke Oberhaching 


